
Wurst 
 Eine Wurst kann man fast überall kaufen. Man kauft sie aus verschiedenen Gründen: man 

bekommt eine Wurst ganz schnell, wenn man eine bestellt; es kann ein billiges Essen sein oder ist es 

manchmal auch das einzige, was man zum Essen kaufen kann. 

 Man könnte eine Theorie erfinden, warum viele Menschen, die sonst so unterschiedlich sind, das 

gleiche Essen einkaufen. Oder man könnte über das Verhalten von Menschen, die eine Wurst 

gekauft haben und sie essen, nachdenken (und sich z. B. so eine Theorie wie Doktor Vlach im 

Saturnin eine Theorie über Berliner entwickelt hat, ausdenken). Man kann Menschen in drei 

Gruppen einteilen, die aus unterschiedlichen Gründen eine Bratwurst kaufen und sich deshalb auch 

anders dabei verhalten: 

1. In die erste Gruppe gehören Menschen, die Bratwürste ganz gewöhnlich kaufen, sie 

schmecken ihnen und diese Menschen haben keine Probleme damit, dass es ein ungesundes 

Essen ist und was vielleicht Andere über sie denken. 

2. Die zweite Gruppe ist die Gruppe der gelegentlichen Bratwurstkonsumenten. Sie suchen 

zwar nicht eine Gelegenheit, eine Bratwurst zu Essen, aber wenn sie auf einem Fest oder auf 

dem Weihnachtsmarkt erscheinen, kaufen sie sich einfach eine, warum nicht? 

3. Die dritte Gruppe sind die geheimen Bratwurstesser. Sie schämen sich dafür, dass sie eine 

Bratwurst essen, aber sie finden manchmal Geschmack an einer. Sie denken dabei daran, 

was ihre Diät haltenden Kollegen sagen würden, wenn sie wissen würden, dass sie so etwas 

Ungesundes essen. Deswegen sehen sie sich auch zuerst um, ob sie nicht jemanden 

Bekannten sehen, bevor sie eine Bratwurst kaufen. 

 Es ist auch beispielsweise nicht einfach, eine Bratwurst zu essen. Sie ist meistens ganz 

unpraktisch in ein Brötchen gelegt, sodass die Enden von einer Bratwurst aus dem Brötchen 

herausragen. Dann kann es sehr einfach passieren, dass das Fett aus der Bratwurst einem auf das 

Hemd oder die Hose fließt. Und so eine Wurst gleichzeitig mit dem Brötchen essen zu wollen, ist 

wirklich ein harter Brocken. Vielleicht sollte man die Bratwürste mit einer Anleitung verkaufen, in der 

beschrieben sein würde, wie man so eine Bratwurst eigentlich essen sollte, um nicht davon gestresst 

zu sein, sich zu beschmutzen. 


